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Ämlöhsall zur Laibacher Zeitunq Nr. 2.
Dienstag den 3. Zänner 1882

(5739—2) KunämaHun« Nr. W87.
Für arme Schiller drr Hlifbeichlags-Lchr-

anstatt in Verbinduiiq mit ci»si» Thierspilale
zil Laibach hat daö hohe l. l, Ackerbaunuliisic»
riuni für das Schuljahr 1882 vier Stipendien
ll 50 fl. bewillige!, um drren Äewerbung hier»
mit der Conrlirs aufgeschrieben »uird.

Die dieser Schule sich widmenden Bewerber
haben sich mit dem Vlrmuts> und Sitteüzeugnissc,
ncbftdcm aber auch Ien,al auszuweisen, dass
sie bereits durch zwei Jahre as Schmiedqcsellen
in Verwendung nestandcn sind, nnd haben ihrc
dicsfällissen, mil obigen Durnmrnten belegten
schriftlichen Gesuche

binnen u ie r Wochen
vonl Tage der ersten Vinschaltnna, dieser Kund'
machuna. im Amlsblatte der „Laibacher Zcüung"
bei dem Crntralauöschussc der t. l. lrainischrn
LandwirlschaflS'Gesrllschnft zn übernehmen

Laibach am 2ll, Dezember 1881
Von der k. l . Landesregierung

(5649-3) Nr. 14,780.
Grtelliute Dienststellen.

Mehrere nicht adjulierte Steueramtspral»
licanteN'Stcllcn in Krain sind zn besehen.

Die Gesuche sind
bis Innnstens i l l . J ä n n e r 1882

bei dcr t. l. Finanzdircction in Laibach einzu»
bringen und mit fugenden Vlachweisen zu be»
legen:

") der österreichischen Staalsbürgerschast-
b) der physischen nnd geistigen Dienstsähigtcit;
«) über das vollendet!- 17. Lebensjahr;
<l) über die volltommcnr Kenntnis beider

Landessprachen;

«) über die mit nutem Erfolge absolvierten
sämmllichen Jahrgänge eines Untcrgynlna«
siums oder einer öffemlichen Unterrealschule,
Dcr Vesil̂  hühcrer Vorbildung gibt aus

vorzusssweisr Vcliictsichü^nng Anspruch,
f) über den gcsichcrlen Lebensunterhalt wäh>

rcnd drr Amtspraxis und
k) über tadelsreic Sittlichkeit, sonne über den

Ausenthalt nnd dic vurangegangenc Vefchäf-
tignng, falls der Urbertritt nicht sogleich
nach absoluicltcn Slndicn geschieht.
Laibach nm 29. Dezember 1881.

tt. l . Finanzdirection für Krai«.

(585ü—2) PofteHpeilienlenstelle Nr 13,:ll>4.
Die Poftexpcdicnlenilclle in Oradac, Vc- ^

zilkc'haliptlnannschajt Tschrrnembl, mit drr Iah» j
reebcstallung von 209 sl., Amtspnuschale 60 fl.,
ist gr„ril Dicnstvertrag und (lantion per 200 fl.
zu besehen.

Die Vcwcrber haben in ihren

binnen zwei Wochen
bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlvcrhaltcn, ^
dic grnosscnr Schulbildung, die bisherige Be-
schäftigung und die Vcrmögcnsvcrhällnisse sowie
auch nachzuweisen, dass sie in dcr Lage sind,
ein zur Ansübnng des Posldienftcs vollkommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfnng auS den Postvorschriftcn zu bestehen
ist, so haben dic Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamtc sie die erforderliche Pvaxis
zn nehmen wünschen nnd endlich anzuführen, >
ob sie für den Fall dcr Combinierung des Posl- >

und Telegraphendirnsies in Gradac bereit sind,
den Tclcgraphclidicnsl mit dcn hiefür entfallen»
den fystcmisicrtcn Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 28, Dezember 1V81
K. k. Postdirection.

(74—1) ckunämackun«. Nr. 5539.
Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte wirb

bclanüt gemacht, dass die aus Grundlage dcr
behnss
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Geldes
grpfloßcncn Eihebui^en veljasolen Besi^bo^r«,
welche nebsl der berichtigten Copir der Catastial»

, Mappe und dln Elhebiingcprolosollcn du,ch
^ vierzehn Tage zur allgemeinen Einsicht anfliegen
j Für den Fall. als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dcr Bcsitzbogen erhoben werden sollten,
wird der Tag zur Vornahme weiterer Erhebungen
auf den

16. Jänner 1882
vormittags in der Gcrichtskanzlei angeordnet.

Zugleich wird den Interessenten besannt
gegeben, dass t>ie U>bertragung der nach §118
G. G. amorlisierbarrn Privatfotdcrungcn in
daS ncnr Grnndbnch unterbleiben lann, wenn
der Verpflichtete ,,och vor dcr Verfassung der
neuen GrundbnchScinIagcn darnm ansucht.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
29. Dezember 1881.

(60-1) ckunämackun«. Nr l8.2b9.
Bei der am 2. Jänner 1882 nach dem

Vellosungsvlane vorgenommenen Ziehung von
achtzig Lusnummcln des Lotloanlehens drr

! Sladtgcmcindc Laibach sind gezogen worden:

Nr, 7133« mit dem Gewinne von . 30000 fl.
Nr. 47563 „ „ « „ 2000 ft.
Nr. 68549 .. „ „ „ 500 fl,
Nr. 70,37 „ „ 50l) ft.
Nr. 13037 „ „ „ ,. - ^ fl.
Nr. 59«9? , „ . 500 fl.
Nr. 83724 ., „ „ „ . 500 fl,
Nr. 2538, 2961, 4245, ÜIU7. 6952. 8722. 9124.
9995. I1M) . 12940. 14703. 1«107. l«2I7,
16929, 19401. 19705, 19717. 20339, 21700.
23899. 24097. 25334. 27313. 28719. 29305,
29531. 30240. 32>:37. 33591. 33606. 34175,
35019. 35500. 36439. 37040. 37423. 37643.
37667. 38672. 39260. 40027. 40406. 43347.
43661, 44632. 44635. 44862. 45185. 46614.
4919!, 51329, 51482, 51850, 5^326. 55607.
56888, 57187. 59230. 5950). 59819. 62045.
62733, 67056, 67765. 63497, 63851. 68959.
69245. 69634. 70335. 70831. 72349. 74280
mit dem Gewinne von je 30 fl.

Von den bisher gezogenen Losen sind die
Nummer 45330 mit dem Gewinne von 1500 fl.,
die Nummer 26163 mit dem Gewinne von
600 fl. nnd die Nummern 994. 999. 2204.
3060. 3575. 3783. 4683. 5540. 6528, 7978,

j8064. 87l5. 9542. 9645. 9728, 9739. 10308.
! 11785. 12429. 13702. I39I9. 14957. 16573.
17191. 17460. 19897, 20033, 20925. 23167.
23487. 24668. 25608, 26784, 28029. 28104.
31068, 31902. 32542, 32833, 44907, 45216,
45810. 50123. 51091. 60339. 61140. 61998.
70380. 72514. 72752. 72862. 74766. 74998

, mit dem Gewinne von je 30 fl. bisher noch
nicht eingelöst worden.

! Stadtgememde Lllibach, den 2, Jänner 1882.
! Dcr Bürgermeister: Lafchan m, p.

U n z e i g e b l a t t.
(5764—1) Nr. 12.032.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Vrznlsgerichtr Adrlsberg

Wird hicmit bekannt gemacht:
Es habe das hvhe' t. l. Landcsa.ericht

mit Beschluss vom ^itt. v. M. , Z.'«718,
dem Johann L«nassl von Zagu» Nr. 11
wegen Verschwendung nuter Curatcl ge»
stellt, und es sei für ihn Martin Jäger von
Zaguu Nr. 17 zum Curator bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Dezember 1881.

(5770—1) Nr. 9979..

Uebertragung dritter exec.
Heilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 28sten
August 1881. Z. 9075, in dcr Rechts-
sache des Johann Maraiu von Wranowiz
gegen Johann Starnsinit von Krasiuz
N l . 17 auf den 24. September 1881 an-
geordnete dritte executive Nealfeilliielung
M o . 120 f l . s. A. wird mit dem vori-
gen Auhauge auf deu

14. J ä n n e r 1882
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mült l ing, am
26. September 1881.

(5401—3) Nr. 10.408.

Aecutwc
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Liltai 'wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Hc» ru Alms
Kobler von Al la i dlc cxcc. Vcrstrigcrung
der dcn, Jakob PIvc von Ralschiza ge'
hörigen, gerichtlich nuf 1805 f l . geschätzten
Rcalitül öinl.-Nr. 232 dcr Slcuera/mmlde
Volalilje bewilliget uud hkzu drei Feilbic<
tuugS-Tagsntzungm, und zwar dic erste
auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

28. Fcbrnar
und dic driltc anf dcn

28. M ä r z 1 8 8 2 ,
iedcöma! vormittags von I I bis !2Uln-,
im Gerichtblocalc zu Mittat mit dem An-
hange angeordnet worden, dasb die Pfand-
realität bei der ersten uud zwcilcu Fcllbie-
tung nur um oder libcr dem «Vchätzungs'
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hinlangcgcbcn werden wird.

Die «icilationsbcdlnanissr, wornach
insbesondere jeder Ulcltant vor gclnachtem

Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
iiicitationscomlnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungi.iprotololl und der Grund-
duchsezctract können in der dlesgerichl-
lichen Negistratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 21sten
November 1831.
(4857—3) Nr. 7033.

Edict
zur Einbernfung der dem Gerichte unbê

kannten Erben.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Il l .-Fei-

striz wird bekannt gemacht, dass am 20sten
Mai 1861 die Ablrberin Agnes Tomsi«!
geb. Sloziö aus Soze Hs.-Nr. 7 ohne
Hinterlassung einer letztwilligen Anord-
nung gestorben sei.

Da diesem Gericht?, unbekannt ist, ob
und welchen Personen anf ihre Ver-
lassenschaft ein Erbrecht zustehe, so werden
alle diejenigen,, welche hierauf aus was
immer für einem Rechlsgrunde einen An-
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem mtten gesetzten Tage an gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
erllärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlasscnschaft, für welche inzwischen der
l. l. Notar Josef Kotzbet in Ill.-Fei-
striz als Verlassenscbafts-Curator bestellt
worden ist, mit jenen, die sich werden erbS
erklärt und ihren Erbrechtslitel ausgewiesen
haben, verhandelt und ihnen eingcantwor»
tct, der nicht eingetretene Theil drr Vcr-
lasser.schllft aber. oder wenn sich niemand
erbSerllärl hätte, die ganze Verlassmschaft
vom Staate alS erblos eingezogen wUrdc.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistliz, am
17. Oktober 1881.
" (5590 -2 ) Nr. 25,518.

Erinnerung
an Franz. Matthäus. Gctmud und Ka-
tharina Anz ic und deren unbekannte

Nechlsnachfolgcrschaft.
Vun dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird den Franz. Mat '
thäus, Gctraud und Kaihariua Anziö
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert: .

Es haben wider sie bei dicfem Genchte
Schußnig H Weber, Handelsleute in
Lailmch (durch Dr. Moschö). eine Klage
auf Vcrjährtertläruug einer Forderung
per 118 f l . 46 kr. s. A. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesel-
ben vielleicht aus den t. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und anf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Munda, Advocat in
Laibach, als Curator uä uotuili bestellt.

Die Geklagten werden hievun zu dem
Ende verständiact, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
uud dir Geklagten, wvlchen es übrigens
freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Laibach am 18. November 1881.

(5476 -2 ) ^ t r . 6040.

Erinnerung
an Martin D o l e n c uud dessen Ver.

lassmasse.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Lack

wird dem Mart in Dolenc und dessen Vrr-
lassmasse hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Georg Swrman von Zaucheu kud praes.
10. November I 8 8 l . Z 6040. auf An-
erkennung dcr Erlöschung der auf der
Realität U rb . 'N r . 532 acl Herrschaft
Lack hastenden Forderung per 85 f l . und
t)8 f l s. A. eingebiacht, worüber die Tag«
sahung auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
Vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenlhallsurt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn k. k. Erblcmdcn abwrscnd
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dcn Herrn
Georg Dcisingcr in Lack als Curator kä
n.^um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigel. damit sie allenfalls
zu rechter Zcit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei-

digung erforderlichen Schritte einleiten
tonnen, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungeu der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem denaniltrn Curator an die Hand
zu gebrn, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Lack am 17. November 1881.

( 5 N 2 ^ 2 ) Nr 6211.

Erinnerung
an Nolhburga P l r c von Gradische, be-
ziehungsweise Erben und Rechtsnachfolger,

alle unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Egg

wird der Nolhburaa Pirc von Oradische.
beziehungsweise Eiben und Rechtsnachfol-
gern. alle unbekannten Aufenthaltes, hie.
mit erinnert:

Es habe wider selbe bei diesem Ge-
richte Franz Hroval von Gradische die
Klagt pow. Verjährt» und Erloschenerklä.
rung der auf seiner im Grundbuche der
Steuergemeinde Unterkosess kud Einl.-Nr.
20 vorkommenden Realllüt zu ihren Gun-
sten haftenden Satzposten eingebracht und
zum ordentlichen mündlichen Verfahren dir
Tagsatzung auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, ungeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Gellaglen
diefcm Gerichte unbekannt und dieselln
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr nnd Kosten oen Herrn
Georg Hlosic von St . Veit als Curator
kä actliN bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte nnmhaft machen, überhaupt
z,n ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforoer«
lichen Schritte einleiten löime, widliaens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach dcn Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhllnb'clt werden und die Ge-
klagte, welcher es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehclfc auch dem benannten Eura»
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vrrabfüumnng entstehenden Folgen
selbst bcizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 0len
November 1881.
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(79—1) Nr. 11 .

Concurs-Ervffnung
des Johann Iamschek in Laibach.

Bon dem t. k. Landesgerichte Lai-
bach ist über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche, dann über das
in dm Ländern, in welchen die Con-
curs»! dmmg vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Johann Iamschek in Laibach,
Inhaber der im Handelsregister für
Einzelsinnen eingetragenen Firma:
„Johann Iamschek, Manufactur»
waren-Handlnng" der kaufmännische
Concurs eröffnet, zum Concurscom-
missär der k. k. Landesgerichtsrath Herr
D r Karl Viditz mit dem Amtssitze zu
Laibach und zum einstweiligen Masse-
Verwalter der Advocat Dr . Sajovic
in Laidach bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

1 6 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unter^Veibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eincs Gläubigerausschusses vorzuneh-
men.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

1. M ä r z 1 8 8 2
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachthcile zur Anmeldung, und in
der auf den

1 3 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, angeordneten
Liquidierungs-Tagfahrt zur Liquidie-
rung und Nangbestilnmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqm-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitem Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zcitung" erfolgen.

Laibach am 1. Jänner 1882.
(5651—2) Nr. 13,012.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ma<

rusa Nastodc, verchel. Mes von Zirlniz.
Georg Slabe, Helena Tl tr l , Maria Mer-
lat undAvollonla Kuvc, verehcl. Rupnil
von Averse, dann den unbekannten Rechts»
Nachfolgern der Agnes <̂ «benik geborne
Nagode, des Urban Merlal. Helena Me-
nart, Minna Naziooe, verehel. Krizaj, Ja-
kob Knzaj von ä'berse, Ignaz Plcs„ar
von Oberloitsch und des Ioscf Pacher
von Oberdorf wird hicmit bekannt ge-
macht, dass denselben Herr Karl Puppig
vm! Loilsct, als Cnrator aä uowm
auMtcll t und diesem der für sie be-
stimmte Pfcmdrechtslöschungs - Einverlel-
bungöbescheid vom 12. Juni 1881, Zahl
7134, znacfcrti'M wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 19ten
November 1881.

(5647—2) Nr. 13,017.

Bekanntmachung.
Den unbelannlcn Rechtsnachfolgern

der Elisabeth Ie rneM von Mauniz und
der unbekannt wo befindlichen Maria
Ie rneM geb. Pivl, wiederverchel. Menik
von Karminc, wird hiemit bekannt gemacht,
dass oensclben Heir Karl Puppis von
îoilj>i) als Curator üä «.ctum aufgestelll

und o.cs.m die für sie bestimmten Auf-
forderungsbeschcide vom 1. Juni 1881,
Z. 6692, zugcfertiget wurden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, an» 19len
Noveinber 1881.

^(5687—2) Nr7'782tt7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria ttosmaö,
oerehel. Zupan von Babenvert, wird dic
executive Versteigerung der in den Jakob
Torc'schen Verlass gehörigen, gerichtlich auf
1479 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 1,
Einlage-Nr. 1862 aä Gilt Waisach be-
williget und hiczu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

3 1. J ä n n e r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei angeordnet. Vadium
10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
20. November 1881.

(4965—2) Nr. 11,877.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Franz Hren von
Laibach, Cessionär des Franz Gostisa
von Kirchdorf (durch Herrn Ignaz Grün«
tar, l . l. Notar in Koitsch) wird die mit
Bescheid vom 6. Dezember 1880, Zahl
11,030, auf den 9. Februar, 9. März
und 7. April l. I . angeordnet gewesene
efec. Feilbietung der der Maria Logar
von Oberdorf Hs.-Nr. 73 gehörigen, ge-
richtlich aus 9270 f l . bewerteten Realität
3ud Rectf.-Nr. 23, Urb.'Nr. 8 aä Herr-
schaft Loitsch, wegen schuldigen 66 fl. 27 lr.
>. A. l63,8äuman(io auf den

1 1 . J ä n n e r ,
1 1 . F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 17len
Oktober 18^1.

(5711—2) Nr. 8836.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blai, Paulin
(durch Dr. Plrnat) die exec. Versteigerung
der der Maria Dralka aus Stein gehö-
rigen, gerichtlich auf 3250 f l . geschätzten
Realität Urb..Nr. 67 alt ad Stadt Stein,
Mavpe-Nr. 17, Stift-Nr. 61 aä Stadt-
wald, Exlract-Nr. 32. Mappe Nr. 52,
Stift-Nr. 206 in Raune und Mabpe-
Nr. 39, Stift-Nr. 61. in Raune bewilligt
und hlezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar dle erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bli der ersten und zweiten sseilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lünnen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 27sten
Oltober 1881.

(5714—2) Nr. l0,20<i.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird dem unbekannt wo befindlichen I o
hann Kem von Moste hiermit erinnert:

Es sei demselben in der Realexecu»
tionssache des F'anz Ierman von Moste
gegen ihn (Johann Kern) M o . 254 f l .
90 lr. zur Wahruug seiner Rechte Josrf
Kimovc, Grundbesitzer in Moste, zum Cu-
rator acl Ä0wm bestellt und ihm das Meist-
botlwertheilungöerlelmtnis vom 7. No-
vember 1881, Z. 4836, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 2l sten
November 1881.

(5695-2 ) Nr. 9 8 5 ^

Erinnerung
an Katharina Ha^ar , resp. deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Katharina Hagar, resp, deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemil er<
innert:

Es haben wider dieselbe bei diesen,
Gerichte Johann und Helena Hribar
aus Laate in Tuchein Hs.-Nr. 10 dic
Klage äs prn.68. 8. November 1881,
Z. 9852, auf Illiquidität der Forderung
aus dem diesgerichllichen Vergleiche von,
13. Apri l 1839, Z. 959. per 63 fl.
s. A. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
felbe vielleicht aus den l. l . Erblanocu
abwesend ist, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und anf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Karl Schmiolnger. t. k. No
tar von Stein, als Curator kä üotum
bestellt.

Die Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständiget, damit dieselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagte , welcher es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dcm benannten Cu-
rator an die Hand zu gebe»,, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 15ten
November 1881.

(5232—2) Nr. 7868.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann

G o r n i l .
Von dem t. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Gornlt hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Anton Aega von Zlebic die Klage M o .
426 f l . 6 lr. Hiergerichts eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

25. J ä n n e r 1882 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derseldr
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu dessen Vertretung und auf
dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Simon Pali j von Jurjowiz als Curator
kä kcwm bestellt.

Der Gellagte wird hievon zu dcm Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigcns dirse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu gebeu, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 18ten
Oktober 1881.

(5735 -2 ) Nr. 8683.

Uebertragung
efecutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 24. Ju l i

1881, Z. 4820, bewilligte executive Fell,
bielung der Realität Reclf.-Nr. 625 üä
Henschaft Loilsch des Johann Corn von
Razor, im Schätzwerte pr. 1620 f l , wird
auf dcu

17. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichls über-
tragen.

K. t. Bezirksgericht Oberlalbach, am
1 l . Dezember 188 i .
(4854-2 ) Nr. 833».

Neassnlnierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Knspcr
(durch Dr. v. Schrey in Laibach) gegen
Georg llopic von Zagorje wird die mit
Bescheid vom 22. April 1880. Z. 2650.
auf den 12. November 1880 angeordnete
und sohin sistiertr dritte exec. Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 77 aä Herrschaft
Prem im Neassumierungswege neuerlich
auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 14ten
Oktober 1881.
"(4855" H Nr. 81277

Neafsumierung
dritter ezec. Feilbietuug.

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer»
amtes Feistriz gegen Anton Valeniii von
Mcrcc,: Hs.-Nr. 15 die mit Bescheid
vom 3. Dezember 1880, Z. 9218, bewil-
ligte und mit Bescheid vom 2. April
1881, Z. 2449, sistierte exec, dritte Feil-
bietung der gegnerischen Realität Urb.-
Nr. 1/5) kä Herrschaft Pvem reassumicrt,
und wird die Tagsatzuug mit dcm vorigen
Anhange auf den

20. Jänner 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 10tm
Oltober 1881.

(5332—2) Nr. 12.895.

Neassumierung
executiver Feilbietunqen.

Ueber Ansuchen des Stefan i^tonicar
von Znkniz wird die Reassumierung der
mit Bescheid vom 16. Oktober 1680,
Z. 9166, auf den 23. Dezember 1880,
22. Jänner und 24. Fcbruar 1881 an-
geordnet gewesenen und sohin Werten
exec. Feilbietungen t»er dem Johann Vid«
mar von Vigaun gehörigen, gerichtlich
auf 28U5 f l . bewerteten Realität sub
Rcctf.-Nr. 406 ac! Gut Turnlak be<
williget uud zu denn Vornahme die Tag-
fatzung auf den

18. I ä n n c r ,
16. F e b r u a r und
16. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, mit dem
vorigen Anhange augeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 17ten
November 1881,

(52'93-2) N r T M ' 7 7

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietuug.

Ueber Ansuchen der Maria Koren
(durch den Machthaber Andrej Koren in
Km itnica) gegen Josef Poökaj von Smerje
Nr. 3 wird die mit hiergenchtlichem Ve>
scheide vom 6. Februar 1881, Z. 997. be-
willigte und mit Bescheid vom 27. März
1681, Z . 2359, Wette Nelicitation dcr
von Josef Pockaj aus Smerje erstandenen
NealUät Urb.'Nr. 30 aä Kirchengilt St.
Helena zu Prem im ReassumierunaS'
wege neuerlich auf den

13. J ä n n e r 18 6 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dcm vorigen Anhange
angeordnet.

Hievon werden beide Theile und
sämmtliche Tabularglaubiger verständiget.

K. k. Bezirksgericht Fe'istriz. am21stcll
Oktober 1881.



Laibacher geitnna Nr. 2 l 5 I . Jänner 188°s.

(5797—1) Nr. 9726.

Bekanntmachung.
Dem mil Beschluss des l. l. Ua„des.

gerichtes Laibach vom 17. November 1881,
Zahl 8381 , für wahnsinnig erklärten
Echlosseraesellcn Michael Kavöiö von Ha-
gorje Nr. 81 wurde dessen Vater Ialob
Kavöiö von Trieft, viu clLiw Ooclow Num«
«>er 127, zun> Curator bestellt.

K. l . Bezirkögerlchl Ill.-Feistriz, am
'<!0. Dezeiulier 1881. ^ ^
(5796—l) ')ir. 7743.

Zweite ezec. Feilbietung.
I m Nachhmnie ;uin hiergerichtliche»

Edictc vom 1. Ollober I 8 8 l . Z. 7743,
wird bekannt aegeben, dass am

13. J ä n n e r 1 8 8 2
zur zweiten exec. Feilbletung der dem
Oranz <Zabec von Zaaorje Nr. 6b aehö«
rigen Realität Urb.'Nr. 19 »ä Prem
geschritten wird.

K. t. Bszirlsgerichl Ill.Feistrlz, am
10. Dezember 1881.
"(5840—1) Nr 11,147.

Zweite e^ec. Feilbietung.
A m 1 2. I t i n n c r 1 8 8 2 , vor.

mittags von 11 bis 12 Uhr, wird ge-
mäss dicsgerichllichen Bescheides und
Edictes vom 7. Ollober 1881, Z. 8924,
die zweite exec. Ncalfeilbietuna der den,
Mathias Guna von Zelenatrava gehüri»
gen Nealltäl Urb.-Nr. 325 aä Gallcn-
berg, gerichtlich auf 2070 f l . geschützt, statt-
finden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 14ten
Dezember 1881.

(5839—1) Nr. 11,175.

Zweite ezee. Feilbietung.
A m 16 . J ä n n e r 1 8 8 2 , vor,

mittags von 11 bis 12 Uhr, wird ge«
mäß dieögerichllichen Bescheides und
Edictes vom 21. Oktober 1881, Z. 9271,
die zweite executive Rcalfeilbielung der
dem Johann Sonöar von Kresnizberg
gehörigen Nealität ^ä Stangen Urb.-
Nr. 18, Ein! . .Nr. 59 kä KreSnizberg,
gerichtlich auf 2360 f l . geschätzt, statt-
finden.

K. l. Bezirksgericht Littal, am 14ten
Dezember 1881.

(5804—1) Nr. 27,394.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . städt..delea. Bezirksgerichte

Kaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache der

l. t. Finanzvrocuratur in îaibach gegen
Franz Hokevar von Planzbüchl bei frucht-
losem Berstreichen der ersten Feilbiclungs-
Tagslltzung zu der mit dem Bescheide vom
23. »ugust l. I . , Z . 18.533, auf den

I 1. J ä n n e r 18 8 2
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 530, Nectf.-Nr. 401,
Elnl. 'Nr. 45 u.ä Sonnegg, mit dem An«
hange de« obigen Bescheides geschritten

Laibach am 12. Dezember 1881.

(5826 -1 ) Nr. 21.707.

Neassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. slädt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mana Zit-
tnit. verrhel. Hribar (durch Dr. v. Schrey)
die drille exec. Versteigerung der de,n
Änlon Z i l ln i l von Grudischc gehörigen,
gerichtlich auf 609 ft. geschätzten Realität
»ud Urb.'Nr. 392/ä, lom. V I . lol. 16
ud Herrschaft Auersperg im Re»ss>»mie'
rungswege bewilligt und »hiezu die Fell-
blttungs Tagsatzung auf den

l 1. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge<
richtSkanzlel mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Leilbictuna auch unter dem Schätzwert,
ljwtanaeaeden werden wild.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicitalionscümmlssion zu erlegen hat,
sowie d-aö Schätznngsprototoll und der
Gnmobuchörxlrlllt können in der dies'
»enchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l.städt.-deleg. Nezirlsaericht Lalbach,
am 6. Vltober 1881.

(5808 -1 ) Nr. 27 684.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l . l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. t. Finsnzprocuratur in Laibach gegen
Johann Vider von Schleiniz bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feilbie»
tnngs-Tagsatzung zu der mit dem dies»
gerichtlichen Bescheide vom 5. September
l. I . , Z. 19,524, auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 2

angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Einl -Nr. 93 a<1 Schleiniz mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibach am 15. Dezember 1881.

(5819—1) Nr. 21,199.

Uebertraaung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stiidt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Olorn H Consortes (durch Dr. Zarnik)
die Uebertragung der executive« Verstei.
gerung der dem Josef Vergles von Nep-
lsche Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
2002 fl. 60 kr. geschätzten Realität, im
Orundbuche ül! Kichtenberg-Poogoriz Urb.-
Nr. 76/l l), Post Nr. 19, wni. I, bewil.
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

18 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M « r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchltzlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbote ein 10pruc. Vadium zu Handen der
Acitationscommission zu erlegen hat sowie
das SchiitzungSprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 24. September 1881.

(5823 -1 ) Nr. 19,618.'

Executive
Vom l. l . städt..dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Nnsnchen der Ursula

Zvolenl (durch Dr. Moschö) die executive
Versteigerung der dem Michael Zvolcnk
in Außergorlz gehörigen, gerichtlich auf
2827 st. geschätzten Realität Urb.-Nr. 4/2,
Rectf.-Nr. 26 aä Gleiniz bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

1 1. I ä nner ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 .
jedeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bci
der dritten aber auch unter oemselbeu Hinl-
angegeben werden wird.

Die kicilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicilulit vor gemachtem
ünbote ein lOpruc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzuii^protukoll und der
Orundbuchseftract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wurde für Maraaretha
Izvolenit geborne Oblal, Lulas Richer,
Johann Zager, Johann und Andreas
Armiö wegen ihres uubelannlen Aufent-
haltes Herr Dr Papc^ znm Curator u,ä
aetuln bestell und tnmelden die Real«
fcilbietungsbescheide vom 6. d. M. , Hahl
19,618, zugestellt.

Laibach am 6. Ssp!''inber 1SS1.

! (5805—1) Nr. 27,585.

! Zweite M . Feilbietung.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
ES werde in der EpcutionSsache der

l. l. Flnanzprocuratur in Laibach gegen
Marianna Vrolich von Außergoriz Nr. 8
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
FcllbiciungS-Tllgslltzung zu.der mit dem
diesgerichllichcn Bescheide vom 23. August
l. I . , Z. 18,528. auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Fcllbietung der
Realität Urb.-Nr. 5 kd Oleiniz mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 15. Dezember 1881.

"(5810—1) Nr. 20,454.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen der l. l . Finanz-
procuratur in Laibach (now. des hohen
l. l. Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Martin Slarsa in Brunndorf Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf 868 f l . geschätz»
ten Realität Einl..Nr. 3 aä Herrschaft
Sonnegg bewilligt und hiczu drei geil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und dle dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch ui.ter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dleS>
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 29. September 1881.

(5767—1) Nr. 10,469.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Antoma

Heß von Mottling die exec. Versteigerung
der dem Johann Glut von Blntsberg
gehörigen, gerichtlich auf 2567 f l . 76 kr.
geschätzten Realität «ud Curr.-Nr. 290 aä
Herrschaft Krupp bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

11 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
,m AmtSgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Nennwerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract lönnen in der
biesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Oktober 1881.

(5760-1 ) Nr. 11,106.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mötllmg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der D. 'R. 'O.-
Commenda Möttlmg die exec. Verstei.
gerung der dem Marko Nemanit von
Boschakowo gehörigen, gerichtlich auf

4505 f l . geschätzten Realitäten 8ub Extr.-
Nr. 60 und 91 der Steuergemeinde Vo-
schakowo bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

11 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

' 1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

11 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfanorealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote em lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsvrotololle und
die Grundbuchsextracte lönnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling, am
27. Oktober 1331.

(5791—I) Nr. 4634.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirtb.'erichte Idr ia wird

hiemit bekannt gemach:
Es sei über Ansuchen des minder-

jährigen Georg Reznoznik'schen Pupillen
(durch Michael Pirc von Sadlog) gegen
Andreas Cuk von Lome wegen mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom I I . August
1881 schuldigen 131 f l . 98 kr. ö. W.
o. 8. e. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem letzteren gehörigen, im
Glundbuche der Herrschaft Wippach kuv
Urb.'Nr. 942/73 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungtwerte
von 3340 f l . ö. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben die dritte Real-
feilbietungs-Tagsahung auf den

1 9. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
dass die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hin-
tangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbeding-
nisse lönnen bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Umtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 27sten
November 1881.

(57«9—I) Nr. 11,504.

Erinnerung
an den unbekannt wo in Amerika abwe-
senden Ialob S t u b l a r von Selo bei

Lalen.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Mött-

ling wird dem unbekannt wo in Amerika
abwesenden Jakob Slublar von Selo bei
Laken hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Stublar von Iugorje Nr. I I
eine Klage auf Zahlung eines väterlichen
und brüderlichen Erbtheiles per 150 st.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 13. J ä n n e r 1382
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
aus den k. l. Erblanden abwesend ist, so
hat man auf feine Gefabr und Kosten
den Jakob Snedic von Laken als Kurator
kä U0l.um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhasl zu machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Neye
einzuschreiten und die zu feiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
sönne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Kurator verhandelt wer-
den, und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelse auch
dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus cinec Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
1«. November 1381.
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(b«88—I) Nl , 7S44.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Deu (uom.
der mdj. Deu'schen Erben) wird die exe-
cutive Versteigerung der der Franclsca
Trebar von Olroglo Hs.«Nr. 17 gehöri«
gen, gerichtlich auf 386 f l . geschätzten,
im Grundbuche der Eatastralgemeinde
Okroglo Lud Einl.-Nr. 8 vorkommenden
Realität und im Grundbuche der Eata-
stralgemeinde Streschewo 8ud Elnlage-
Nr. 40 oorlonnnenden Ackers im Schätz-
werte von 20b fl. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 0. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

1 1. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichts angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K k. Bezirksgericht Krainburg, am

13. November 1881.

(5737—1) Nr. 11.93!.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in Sachen der kralnischen Tpar«
lasse in Laibach die neuerliche executive
Versteigerung der dem Jakob Penlo von
Peteline Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf
1074 fi. geschätzten, in Peteline Nr. 19
gelegenen Realität Urb..Nr. 13, Auszug-
Nr. 1626 «.ä Prem, angeordnet, und selen
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite »uf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtlanzlei in Aoelsberg mit dem
UnHange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Echä»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
daS Schützungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Adelsberg. am
20. Dezember 1881.

(5772—1) Nr. 12,181.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ma j .
zel von V t . Varlhelmä die exec. Verstei-
gerung der dem Ianlo Velopaoloviö von
Slemtouz gehörigen, gerichtlich auf 1090 fi.
75 kr geschätzten Realität äud Curr<-
Nr. 247 und 479 »ä Herrschaft Krupp
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
di« zweite auf den

22 . F e b r u a r
und die dritte auf den

22 . M i i r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können ln der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
24. November 1881.

(5341—1) Nr. 12.896.

Reassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Peter Sichert
von Unlerplanlna wird die mit Bescheid
vom 2. Ma i 1881, Z. 5368, auf den
31. August l. I . angeordnet gewesene
und sohin fistierte dritte erec. Fcilbietung
der dem Franz Bajt von Planina gehö«
rigen. gerichtlich auf 700 fl. bewerteten
Realität uud Rectf.'Nr. 98 aä HaaS«
berg wegen schuldigen 209 fl. 80 kr.
s. A. ro3.8»umÄlläa auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange angeordnet.

« . l. Bezirksgericht Loitsch, am 17ten
November 1881.
(5751—1) Nr . 11,801.

Erinnerung
an Simon Z g a j n e r , beziehungsweise

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von drm l . t. Bezirksgerichte Ourlfeld

wird dem Simon Zgajner, beziehungsweise
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:s

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mart in Vene von Bui la die
Klage M o . Ersitzung der Realität Urb.-
Nr. 15 aä Gut Unterradelstein eingebracht,
und wird die Tagsatzung hierüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 20 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Anton Marusi i von Unterradelstein als
Curator »ä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlicheil
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Nechts-
bchelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Berab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
11. November 1««l.

(5713—1) Nr. 10,307.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Barthelmä
Trebusat (durch Dr. Pirnat) die execu-
tive Versteigerung der dem Mart in Brez.
nil von Golitsche gehörigen, gerichtlich auf
1135 ft. geschätzten Realität Urb.-Nr. 6
aä Herrschaft Kreuz bewilliget und hlezu
drei Feilbietlmgs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

28 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtsgcbiiude zu Stein mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinanlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Herr Dr. Karl Schmloinger, k. l. No-
tar in Stein, ist den Tabulargläubigern
Georg Valoh und Michael Hribar ob
ihres unbekannten Aufenthaltes zum Eu»
rator «.ä aetum bestellt worden,

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30sten
November 1881.

(5292—1) Nr. 9173.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirlsgericht Felstnz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . t. Steuer,
amles Feiftriz die exec. Versteigerung der
dem Franz Koliaöiö von Smerje Num-
mer 29 die mit Bescheid vom 10. Februar
1881. Z 1044. bewilligte und laut
Bescheids vom 15. Ma i 1881. Z . 3657,
erfolglos gebliebene dritte exec. Feilbie-
tung der gegnerischen Realität 8ub Urb.-
Nr. 36 «.ä Gutenegg reassumiert, und
wird die Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange auf den

27 . J ä n n e r 188.2,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.
K. l . Bezirksgericht Feistriz, am Uten

November 1881.

( 5 7 4 1 - 1 ) Nr. 6599.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Uack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
«Vubic von Hotaule die czcec. Versteigerung
der dem Johann Gusel von dort gehü«
gen, gerichtlich auf 894 ft. geschätzten
Realität E in l . . Nr. 20 der Calastral-
gemeinde Hotaule bewilligt und hlezu
drei Feilbietungs-Tagslltzlmgen, und zwar
die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Orte der Realität in Holnulc Nr. 43
mit dem UnHange angeordnet worden,
dass die Pfanorealität bci der ersteil und
zweiten Feiltmtung nur um odrr über
dem Schätzungswert, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegebcn werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract tonnen in der dicsgelichUichen
Registratur elngrschen wcrdcn.

Für den unbekannt wo befindlichen
Execulen Johann Gusel wurde Mart in
Tauöar voil Holaule zum Curator bestellt.

Kack am 18. Dezember 1881.

(5744—1) Nr. 3950.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sel ilber Ansuchen der Insassen voi,

Auersperg (durch die Machthaber Andreas
Zelnil und Franz Mozel von Auerspcrg)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Prazmt von Raäica Nr. ltt gehörigen,
gerichtlich auf 5038 ft. geschätzten, im
Grundbuche der Eatastralgemcinde Auers»
perg 8ud E in l . -Nr . 195 u»d 19l» und
8ud Einl.-Nr. 78 der Sleuergemcinde
Osolnil vorkommenden Realitäten bewil-
ligt und hiezu drei Feilbietungs»Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbietuna, nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat
some die Gchätzungsprototolle und die
Grundbuchsezctracte können in der dies-
H richllichei, Reaistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. am
22. Dezember 1881.

(5776—1) Nr. 11,053.

Relicitation.
Ueber Ansuchen der Katharina Vra-

laniö von Oberlolwiz Nr. 65 wird die
Relicltation der im Grundbuche uub
Extr.'Nr. 16 der Steuergemcinde Lolwiz
vorkommenden, von Stefan Dergaoc von
Obcrlolwlz Nr. 27 erstandenen, gericht-
lich auf 1070 fl. geschätzten Realität be«
williget und zu deren Vornahme die ein-
zige Feilbietungs.Tagsatzuna auf den

2 8. I ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass hie«
bei obige Realität auch unter dem Schä«
tzungswerte hlntangegrbe» werden wird.

K. l . Vezirlsgericht Mot t l ing , am
26. Oktober 1881.

(5777 -1 ) Nr. 11,818. j

Relicitation.
Die Relicitation der ln der Elecu-

tionssache der Herrschaft Krupp (durch
den Machthaber Theodor Kirchhofs) gcaen j
Marko Mus i i von Poozemelj M o . 54
Gulden 5 kr. am 29. August 1874 ver-
äußerten, von Marko Muslö von Podze- ,
melj um 200 ft. erftundenen, gerichtlich
auf 228 ft geschätzten ReaMül gub Curr.«
Nr. 395 kl(1 Herrschaft Krupp wird we-
gen nichterfüllter Licitatioilsbedingnisse be»
willigt und zu deren Vornahme eine
einzige Feilbiewngs-Tagsatzung auf den

2 8. J ä n n e r 1 8 8 8
mit dem Beisätze angeordnet, dass hiebet
die in Execution gezogene Realität auch
unter dem Schätzungswerte feilgeboten
wird, Hinlangegeben werde.

Vadium 10 Procent.
K. t. Bezirksgericht Mö l t lmg , am

22. November 1881.
(4083^1) Nr. 4943.'

Bekanntmachung.
Dem Anton Bariö von Vutschakofce

Nr. 1, unbekannten AufenlhallcS, rück'
sichtlich dessen unbekannten Rechtsuachfol-
gern wurde über die Klage äc pru,6«.
16. September 1881, Z. 4943, des Jo-
sef Brozoriö uon Setscheselo wegen schul«
diaen 119 fi. «6 kr. s. U. Herr Pcler ,
Pets^ von Tschernembl als Curator aä
kolum bestellt und diesem der Klagel-
bescheid, womit zum summarischen Bcr-
falben die Tagsatzuna auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
17. September 1881. ^

(5773—1) Nr. 10,470.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Herrn Emanuel

Fuf von Mottling wird oie Rclicitation der
im Grundbuche sud Curr.-Nr. 180 »ä
Herrschaft Krupp vorkommenden, voll
Herrn Johann Kapelle von Mottling er-
standene», gerichtlich auf 3170 fi. geschätz«
ten Realität bewilliget und zu deren Bor«
nähme auf Gefahr und Kosten des Er»
stehers eine einzige FellbietlmaS'Tagsahung
auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bls 12 Uhr, hier«
gerlchts mit dem Beisätze allgeordnet,
dass diese Realität auch unter dem Schä'
tzungswerte hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , am
20. Oktober 1881.

(5774—1) Nr. 10,566.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Mathias Der-

ganc von Oberlase wird die Relicitation
der im Grundbuche »ub Exlr,-Nr. l i
und 23 der Sleuergemrillde Dubrawi,
vorkommende», von Margareth Stefanie
von Uuterdobrawiz Nr. 7 erstandeneu,
gerichtlich auf 1751 Gulden geschätzten
Realitäten bewilliart „nd zu deren Vor-
nahme die Feilbielungs-Tagsahung auf den

2 7. I ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Beisätze angeordnet,
dass hiebe, odige Realität auch unter den,
Schätzunaöwme an den Meistbietenden
hintauyeacden wird.

K. l. Ätzklsarrichl Mot t l i ng , am
24. Ollober 1Y81.



Laibacher Zeitung Nr. 2 ^7 3. I8uue» l882.

(5771-3) Nr 6644.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom Listen
April 1881, Z. 4313. auf den 2b. Juni
1881 angeordnet grwesene dritte Real-
fellbietung gegen Maria Orliö von Do-
brawiz wegen schuldigen 26 fl. 30 lr.
s. A. wird mit dem frühern Anhange
auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2
übcrlragen.

K. l. Nczirlsgerichl Mölll ing, an, 3tei'
I n l i 1881.

(5802—3) Nr. 27.174.

Dritte ezec. Mbietung.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

t. l. Finanzprocu'atur in Laibach gegen
Josef Lcnaröiö von Matena Nr. 21 bei
fruchtlosen Verstreichen der zweiten steil,
bietungs-Tagsatzung zu der n.it dem dics-
gerichttichen Bescheide vom 23. August
1881, Z. 18,536, auf den

7. Jänner 18>!2
angeordneten drillen exec. Fellbietung der
Realität Einl.«Nr. 229 aä Sonnegg mit
dem Anhange deS obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibach am 13. Dezember 1881.

^ 5 8 2 4 ^ 3 ^ Nr. 27.586.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bclannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache des

Anton Boh von Olierdupliz gegen Anna,
recte Npolloula Pezdir von Podbresowiz
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Feilbielungs-Tagsatzung zu der mit dem
dicsgcrichllichen Bescheide vom 19. Okto-
ber 1881. Z. 23.313. auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Fellbietung der
Realität Urb.-Nr. 999/4. 45/9 aä Ma-
gistrat Laibach mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 15. Dezember 1881.

(5837—3) Nr. 11,375.

Zweite ezec. Feilbietung.
A m 18. J ä n n e r 1 8 8 2 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird
gemäß diesgerichtlichen Bescheides und
Edlctes vom 21. Oltober 1881, Z. 9276.
die zweite exec. Rcalfeilbietung der dem Jo-
hann Lulai von Lesche Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich aus 810 fl. geschätzten Realitäten
Pfalz Laibach Urb.-Nr. 180. Einl.'Nr. 1
Steuergemelnde Rovise, stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 19ten
Dezember 1881.

, (5828—3) Nr. 27,383.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. siädt.'dekg. Ve îrksgenchle

Laibach wird lxtannt geinachl:
Es werde in der Execulionssache des

Lorenz Zdciar von Laibach gegen Franz
Pclriö von Log bei fruchtlosem Verstrei-
chen der zweiten Ieildietungs'Tagsatzung
zu der mit dem Bescheide vom 18. Oktober
1881, Z. 23,213, auf den

1 1 . J ä n n e r 18 82
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Einl.-Nr. 19 und 47 uä Steucr-
gcmemdc Log und Urb.-Nr. 1023 kä
Magistrat Laibach mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

Laivach am 12. Dezember 1881.
(5825-3 ) Nr. 27,208.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wi rd bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

(iäcilia Bol te jar von S t . Mare in gegen
Josef «Kerjal von ebenda bei fruchtlosem
Verstreiche,» der ersten Feilbictungs-Tan-
sabuna zn der mit dem Bescheide vom
28 September 1881 . Z . 2 1 4 4 1 . auf

den 7. J ä n n e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Fellbietung der
aegnerischen Besitz' und Oenussrechte der
Tteuergemelnde Piauzbüchel mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 13. Dezember 1S81.

Die Gartenlaube
Wöchentlich 2 bis 2' / , Vogen mit vielen prachtvollen Illustrationen.

Vierteljährlich l fi. lv kr. ö. N>., mithin der Pogen nur circa 4 kr., nach ««wart» mit wöchentlichtr Kreuzbandverstndung I ft. 75 kr.

Der mit dem 1. Jänner 1882 beginnende d re ih i z f te J a h r g a n g wird an interessante» Erzählungen bringen:

„Der heimliche Gast" von Robert Byr,
„Bob Zellina" von Karl Theodor Schultz, — „Recht und Liebe" von Levin Schülking,

denen sich mehrere kleinere fesselnde Novellen anschliehen werden, wie „Zwischen Vater und Sohn" von <l. ä«l N,,ro. „Erlennt"
VUN M. Hurcüarä U. ll. M.

Aus der Zahl der demnächst erscheinenden belehrenden und unterhaltenden Nrlilcl heben wir vorläufig hervor:
„Muhamed und sein Wert" von Hokunn» 8H««. „Der belgische Clcrus und die Schule" von K. V»n»<l>l, „Zum hundertjährigen
Geburtstage Friedrich Fröbels" von Nlickarä ^onn». „Die moderne höhere Vildungskrantheit" von einem bewährten Schulmanne,
„Die Herrschaft des französischen Gcistes" von Huäots Hlck«. „Das 9lcuc Wien" von älulämn Grollee. „Der Stapellauf dcö gröhlen
deutsche« Kauffahrteischiflcs" von einem Sachverständigen, „Äildcr aus dem Stillen Ocean" von O. /insH, die Fortsetzung von ^Um
die Erde" mit Illustrationen von /tullolf ckronau, sowie zahlreiche andere Veiträge von Mitktlm Gl»läb»«m. ZVolllemar Kuäen, ^«r»,
sltrn«, Zlnäots oon GüttsHall, Kallüoff. <lnrt 8liel»r U. s. W.

(15) 3 « Verlagshandlung von Ernst Keil in Leipzig.
AUc Buchhandlungen und pustämlcr nehmen pefttllungen an. I n Laibach zu bezuhen durch die Puchhanblung

)g . v. kleimnayr öc Fed. Bamberg.

5654—3) Nr. 13,005.

Bekanntmachung.
Den unbelannten Rechtsnachfolgern

des Simon Sterte von Haasberg wird
hiemit belannt gemacht, dass denselben
Herr Karl Puppis von Loilsch als Cu-
rator kä aclum aufgestellt und diesem
der für dieselben bestimmte, im Sinne
des Gesetzes vom 6. Februar 1869, Reichs'
gesetzblatt Nr. 18, ergangene Aufforde-
rungsbescheid vom 5. August 1861, Zahl
9049, zugefertiget wurde.

K. l. Bczirlsgerichl Loitfch, am 19len
November !881.
(4966—3) Nr. 11,917.

Reassmuierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Ierni Antonölö
von Verhnil wird die mit Bescheid vom
21. März 1878, Z. 309. auf den ülen
Juni. 5. Jul i und 7. August 1878 an<
geordnet gewesene und solnn sistierte exec
Feilbielung der dem Matthäus Lunla
von Herovnica Hs.-Nr. 43 gehörigen, ge-
richtlich auf 975 ft. bewerteten Realität
uul) Ncctf.'Nr. 81, Urb.-Nr. 85 aä Graf
^amberg'sches Canonical in Laibach. wegen
schuldigen 68 ft. f. A. r6H88Uin»näo
auf den

18. J ä n n e r ,
17. H c b r u a r und
16. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vorminags 10 Uhr, hiergerlchlS
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Koitfch, am 17ten
Oltober 1881.

(5480-3) Nr. 3172.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirtsgerichlc Ralschach
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer»
amtes Ratsch ach die exec. Versteigerung
der der Frau Antonia (Äamscl grljörigen,
gerichtlich auf 1070 f l . geschätzten,, dlr im
Orundbuche dei, MartlcS Ratschach 8ub
Urb.'Nr. 28 vorlommenden Realität be-
willigt und hiezu drei FeilbirlungS'Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bls 12 Uhr,
in der GcrichlSlauzlei mil dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten sscillmtung nur
um oder iiber dem Schätzungswert, bei drr
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die llicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Klcilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
15. November I88 l .

(5803-3) Nr. 21.219.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. stüdt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procurator hier die exec. Versteigerung
der dem Andreas Gradisar von S l r l l
gehörigen, gerichtlich auf 1500 fi. geschah«
ten Realität töinl.»Nr. 410 aä Soimegg
bewilliget und hiezu drei FeilbielungsTag-
sahungen, und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

4. F e b r u a r
und die dritte auf den

4. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder Über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die Lil-ltationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Üicitationscommlsftnn zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 23. September 1881.

(5813—^) Nr. 27,323.

Erinnerung
an Anton F r a n c e t , resp. dessen Nach-
lass. Gertraud, Josef F r a n c e l , AgneS
M e g l e n und M a r i a G r a u d o v c ,

resp. deren Nachlass.
Von dem l. t. ftädt.'deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird dem Anton Fraucel,
resp. dessen Nachlasse, Gertraud, Josef
Franccl, Agnes Meglen und M a r i a
Graudooc. resp. deren Nachlasse, hlemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Johann Tancig von Strahomer,
Ursula und Agnes I a l i i von Verblenje
eine ^ufforderungstlage eingebracht.

D a der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
D r . Sajooic, Advocat in Laibach, als Cu-
rator l lä ketum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt Im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigci's freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand ;u geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben werden.

Laibach am 11. Dezember 1881.

(5827—3) Nr . 19,171.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
Eimerman von Sap die exec. Versteige-
rung der dem Anton und der Marianna
Novak von Zaoobrova gehörigen, gericht-
lich auf 2090 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 101 acl Canonical ^amberg bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahnngen,
und zwar die erste auf den

7. I 2 n n e r ,
die zweite auf den

4. F e b r u a r
und die dritte auf den

4. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis !2 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreall-
lsl bei bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur nm oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
jelben Hinlangegeben werben wird.

Die Llcitationsbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationScommlsfion zu erlegen hat,
sowie das Echähunasprotololl und der
Grundbuchseitract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach an, 2. September 1881.

(»393—3) Nr. 9270.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte üittai wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-

amtes Littai (uoin. des hohen k. l. Nerars)
die exec. Versteigerung der der Agnes
Hribar, resp, Lorenz Hribar von Vorje
gehörigen, gerichtlich auf 2087 fi. geschah ^
ten Realität im Grundbuche Egg ob Pod-
pek »ud Urb.-Nr. 92. S. 6, bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. Februar
und die dritte auf den

24. M ä r z 1882,
jedesmal vormittags von I I b,'s 12 Uhr,
im Amtsgebäude in Littai mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demftlben hintangegeben werden
wird.

Die Licitatiunöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licilationscumniission zu er»
legen hat. sowie das Schätzungsprotololl
und der ViuüdbuchKl'ltlact lönnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am Sten
November Itztzi.
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5. Verzeichnis
derjenigen ,̂ Wohlthäter, uiclchc sich durch Nb»
nähme von Erlöslartcn zugunsten des A a i »
bacHor A r n t c n f o n d e Q uon den üblichen
Besuchen am Ncujahrstagc, dann zu den Na»

meus- und Gcburtsfcsten losgclauft.
<T>ie mit einem Stern bezeichneten haben auch
von Namens» uud Geburtstagsgratulationen

sich losgekauft.)
-Herr'Ottomar Vambera.sammt Familie.
* , Matthäus Ieras, Magistratsrath, sammt

Familie.
* „ Andreas Vruh mit Familie.
* „ Anton Ritter von Gariboldi,
*Frau Pauline vun Gariboldi.
* Herr Dr. Adolf Schaffcr.
* „ Iuscf Schaffcr, t. t. Hauptmann.
* „ Alexander Dreo,
* , Carl Tchonta. l. l. Linienschiffs «üieu»

tenant.
* ^ August Baron Rcchbach sammt Fanulie.
* „ Dr. Carl Caraniani, l. und l. Consul.

„ Carl Zagar, Landcslassccontrolor.
* F r l . I rma Huth.
*Herr Franz Pirler sammt Familie,
* „ Dr. Friedrich iteesbacher sammt Familie.
* „ Josef von Obereigner. Oberförster, sammt

Gemahlin.
* „ Florian Konschegg sammt Familie,
* Ludwig v, Ruling, l. l. Oberst, s, Tochter,
* " Rudolf Orfchulet. l. t. Conccptspralticant

in Littai.
* Frau Iosefa Krisper.
"Herr Rudolf Gras Chorinsty sammt Familie.
* „ Ludwig Markgraf Marenzi.
^Frau Marie Koslei geb. Tormann sammt

Familie.
*.herr Dr. Wilhelm Ribitsch. t. l. Notar.
* Familie Franz Xaver Touvan, junior.
* Herr Carl Pleslo, l, k. Landesgerichtsrath ill

Rudolfswert.
* Frau Marie Plcölo geb. Lenasfi. dessen Gattm.

Kundmachung.
Am 8. Jänner 1882 um 2 Uhr vor-

mittags wird im Gasthauso des Herrn Jakob
Mathian in Oberschischka Nr. 17 di«

ordentliche
Generalversammlung

dos

Spar- u. Darleben-Vereines,
registrierte Genossenschaft mit beschränkter
Haftung, mit dorn Sitze in Oborschischka, in
folgondor Ordnung stattfindon:

1.) Rechenschaftsbericht über dio Voroins-
gebarung im Jahre 1881;

2.) Ersatzwahl dos Vorstandes;
3.) dio Vorlagon dor Mitgliodor in Voroins-

angologenhoitou.

(77) Der Vorstand.

$peciasa?$t

Dr. Hirsch
h«Ut rehelme Krankheiten ieber
Ätt (au5 o«ralttte\ inabefnnbere Hi rn -
rShranflftu«, Pollutionen, Man-
aeuohw&ohe, «yiihiiitische G*-
•obwftr» u H»ntau«iiohl&g;<\ FJun*
b«t Franen, ohu« «mifa|ti>ruiifl be«
Batienttn, nad) ii«u««t«r, wl««»n
•ehafUloliar Met ho«» nuter G«.
matl« In kürzester Zelt gründ-

Uoh (biScrtt,. Orbiiiation:

Die». Marillhilferstraße 3 l . ^
«glich von «—N Uhr. Vann' »»d ^^i<:r. ^
t«g« »«n »^4 Nchr Hün^-ai,' ^ ' i s^ i ü » - I

H Itaribl
Dio Roiso ab'Antwerpen kostet fl. 48

sammt sehr gutor Verpflegung. His Ant-
werpen fl. fJl, daher zusainmon für eine
Person fl. 79 ö. W. Dieso Roiso ist um
i5;i3 Meilen kürzer, als iihor Hamburg odor
Bromen. Nähere Auskunft sowio Fahrcontract
boi A. REIF, Spediteur, Wieu, I., Pesta-
lozzigrasse Nr. 1. (5360) 6—3

Täglich frische

Faschingskrapfen
(13) 20—3 hei

I Mid! Sorbisch,
j Condi tor, Ooiig-resHpla.t:».

•ooooooooooooa
ft All« Artea Q

Möbel, I
Q yon den einfachsten bis zu de« elo- Q
A ganteston, /v

Q ganze Einrichtungen Q
i von Wohnungen, Hotols, Uädorn otc, ^

v Decorationen jeder Art x
v und alle sonstigen oiuachlägigen Arbeiten V
Q liefert in beater Ausführung zu billigsten Q
A (5216) 13 Preisen A

ö Fr. Doterlet, o
0 Tapezierer- u. Möbelgeschäft, Q
ft Laibach, Franciacanergasso Nr. 14. Q

Unterleibsleiden,
insbesondoro MclnvUchezustUnde und
Nervenzerrütlung:, wenn noch so ver-
altet, heilt durch ein einfaches, wiihrond
20 Jahron erprobtes Vorl'abron radical
unter Zusichcrung eines sicheren und
dauernden Erfolges Specialarzt Dr. L.
Ernst, Pos t , Adlergasee Nr. 24. Das
berühmte Work „Die Selbsthilfe4- wird
gogen Einsendung von 2 fi. in Couvort
versiogolt prompt zugesandt. (5507J 11

(4968—3) Nr. 4324.

Bekanntmachung.
Dem Peter T»nk v^n Tanzbe^ g Nr. 45,

unbekmuiteil Aiifeulhallrs, lücksichtlich des'
sen undctamltrn Nechtsnachfulgern, wurdl'
üb,'v die Klac^ äc» i)ill,o8. Ii». August
1881, Z . 4<^'l. d̂ 'ö Iuau Adam uou
Dragoweiusd0> f w^geu 75 sl. Herr Petci
Perse m,u Tschernembl als Cllrato»- lui
actum best llt u»d diesein der Klags-
b.'scheid. womit zum sllmmarischcu Vcr-
fahreu die Tasisatzung nuf deu

25. J ä n n e r 186 2.
vormiltlisss um !) Uh:', hiergerichts au-

!s,co,dnel wurde, zugestellt.
K. k. Al'zn tsgericht Tschernembl, am

17. August 1881.

^ 7

i<v **\^* W v ^ V ^ ^ t 6 " vou foil10" holländischen

^ • ^ ; \ ^ V . ^ LIQUEURBN.
- ^ \ % f 8 ^ WIEN,

%%Ä A I., Kohlma i- U t N r. 4.

fur Hequeraltohkeit dog i>. t. Pnl)licum» «ind die T/iquouro <«cht aucli
bei den bokannton renommiortnn Vinnnn r.u liabon

Graupengänge und Schälmaschinen
(ft7Üd) Ö-6 .sowin com|)l. Einrichtungen für

Cichorienfabriken,
alt: Bronnofen, IColler&&n.B-e und Falsetrö.ascla.iiierL-,

.r> a m p s in a s e h i n e n &r?
ü rserdekraft>

Magdeburg Bannenberg & Schaper,
( D e u t s c h l a n d . ) M a a c h i n o n f a b r i k u n d K i s o n g i o s s o r o i .

v̂ 9i^ Schon am 1C5. J/inner "̂ HI ^v
^ ^ ^ drills) Ziohting der iiproc. lurstlich ^ ^ ^

% X SERBISCHEN LOSEX
W/s N >

p 4&S vom Jahre 1881 a HK) Francs in Gold.

^ - L ^ jahriiei. rnnf Jedesmaliger Haupttreffer

%^ !1: SET Prancs 1 0 0 , 0 0 0 in (bid. ««*
/ 9 x \/>o i*- Augnm, Kleinster Treffer KH) Francs in Gold. Gold

Ofa *v _ _ _ _ _ _ » « _ Dio Troffor und Zinson smd in >Uen, _ _ _ ^ _ _ _ _ , ^
/ % 1 Budapest, viclon Provinzhauptstädton, sowio in Bolgrud und don

\ ^ ĵjtoy moisten aiiropiiisohon Isauptstiidton ohne ,)«d«n Alizujr sahlbar.

<T^ N. ^ 5 ^ Original lose gßgon Kasse a 4 6 fl. uol)st (50 kr. (JoupouBinsen.

"S% ' 1 W " BEZUGSCHEINE, ^ K
* x . ^ V Kulilbar in 14 Monatsraton k 3 fi. und oinor Rostrato ron 4 ti.

<^> X . *4ij> (öß22) G—4 Uor Käufer orwirlit
*fov/. ' Hchou darch Au/ulilung TOII nur rt 11.

N ty*A d M 8°forti&° etllelulgre und •u.ngfetlj.ellte Spielrecht.

9, ^Z» — .
V^- x

x t̂e> I'1 ( ' e r a m 1-2. November stattgofundonon 1. Ziohung dor 3j.roc.
°&h, ' fürstlich sorbisolien Lose wurdon dio HuupttrelTer von 100,0(10,

L 4/a 10,000 und 4000 Frcs. in GoJd mit von unaoror Woehselatubo
^ ^ ^ OAA verkaufton Loson gewonnen und von uns sofort osconiptiert.

N. <^ Wechslergesohäf t der Administrat ion des

>v WIEW, i w i r n p i \Qa OH. coHH,

X ^ WolhoilolOu.i::. j r j l f l l — n V y U i l WollzeilolOu.ia.

ausschl. *$> " pi-i.v.

ii* I I K I T H L S I
llaarverjüii^iin^smilch.

„Puritas" ist keine Haars»rl>o. [sondorn oino milcliurtigo Flüssigkeit, wolclio diu
nahezu wuiulorbare Eigenschaft bosit/t, woiaso Hiinro zu verjüngen, d. h. allmählich, und
zwar binnen Hlu^sleus vlerzclnt Tagon, ihnon juno Farbo wiodorzngtilxin, wolcho si'o ur-
sprünglich bosawKon. „Purlt»»" enthält kninon iarbstoil'. Man kann das Haar nach ]Juliobon
mit Wasswr waschen, kann aul WOJRH uborzogenen Ki.sson sclilafun, J^aiupt'büdur gebrauolion
und wird keino Spur einer Farbe morkon, donn ,,1'urituH^ fiirbt nicht, sondorn vorjuiiKt,
und xwar daa längste, üppigste Frauenhaar wie dio Ifaaro und IJärto dor Männer.

Dio Flascho „Pur i tas" kostot zwoi Guidon L>oi Versendung 20 kr. mehr für Spenon)
und ist gogon Postnuclinahmo r.u boziohou durch i<wi Erzeugor OTTO FKANZ in Wien,
Marlahilferotrasse Ht>.

Nieflerlaie in lailiacti bei E d u a r d M a h r , Farfuenr.
I n K l a g e n f ü r t : 1'. l ü r n l . : i r h r . r , A j i o t h o k o „ » u m O b e l i s k " ; i n V l l l a c l i : .T D a t o n i

C o i f f e u r .

Apotheker Nußbaumers
Mcdicilml-Wriuc.

W a r n u n g : Da viele Versuche acmacht mcvdcn. mein Präpara! durch andere.
Nlnizlich ulül'irlsame. ja ojl schndlichl' Älischunaci, sulistituiersn z» wollru. so »nachl-
ich d,l- P. T. «äuscr nufinellsam. auedriisllich I . Uußbanmers l lh ina>Ei len-
«nd Ch ina .Ma lagawe in " z>, vr i laü^ü

^ Eliina-Giftn-Malllgamein
,» dao l ' ,»,i^ ,wllto,!l,ilc>i zuv,'llässî l> und sicher o!,nc- Nachtheil für die Z«l»nr
nilrtl'üdl' ^i l l tcl zur Vllltbereituna u»d Älutreinigun«. zur fchnrllslc,! Ächebuna
von «lelchsuchl, Vlutarmut. ^ la i l l ^ i lcn dcs Manens, Mialnne. < îcht und Rheu

matlSmcn, Scrophulosc, j icyl lopf, '.«achcn und ^unaentraulheite,,.

Ehma-Malanawein,
vorzügliches ^turtuligsinitlel fiir schiuiichlichc z'linder und Frauen nach überstan«

denen schwere» ztranlhrilcn, namcullich im Wochenbette.
Zcuanissc: I I I znl)ln>î !,cn Fällril von Nhachitis, Lclopliiill'ss. Äninnir.'c,

habe ich den Ehina-Eifen-MalaMveill des Hrrrn ^lpothefers I . Nußbaumer in
Anwcndullli nrbrnch!^ der E>fu!,i wnr ein nußcrft günstiger. ,>»d icl, laim diesen
Wein »ueacn seiner leichten Berdauung, Schmnlll)aftialcit nnd vorzügliche» Wir
tung auf das wamste empfehlen.

W l c n . Dezember !««<>. Dx. Fürth,
! l. l. lliliversitäts-Docent. Mtli.-Vurstand der alla, Pulnflinil.
! Ich bestätige, dass ich in dein China lkisett'Malassawein des Herrn Apothekers
l I . Nutzbaumer in ttlagcnfurt ein Mütel uun vurzüalichcr. sehr leicht verdanlicher
! Ärt gefunden habe nnd dasselbe sehr empfehlen tann.

L inz a. D., 1«80. Pr. Dr. I . U. Thaler.... z..
> Ncr Gefertigte bestätig! mit Vergnügen, dass der China-(iisen-Malaaaweii,
s drs .^errn Apothcters I . viußbllumer ein Priiparaf vun vorziialicher <iliite u„d
l Wirlsamlcit ist und in feiner Cigeufchasl aus Blutliereituna und die Vcrdanuna
! anregend alle anderen (kiseiipräparale bei weitem lilierttW.

^ l n z a . D. ' Dr. i». Wintcrnih.
> Senden Sie mir umgehend 10 Flaschen Ihrrs Chinn Eisen A'alaaawcines
« welcher meine Frau, die seit Jahren untcrlcibsleidcnd war, vom Tode rettete
> W ien . l«. Oktober 1 lM». D,. I g Weiß.

Hauptuersendungsdepot: I . Nußbaumer in Olagenfurt.
! Dcpotö in liaibach: G. P icco l i, Apolh, Mott l ing: Fr. Wacha, viad-
> mannödorf: A, i)i ob l c l . (^!)l?) 1A—ft

^'«ck u«> »erlag »«n Jg. v. Kleinmayr H Ke .̂ Vamberz


